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DRK-Fachtagung Ehrenamt 2025:  
Resilienz und Zukunftsfähigkeit im Fokus

Unter dem Motto „Bewegte Zei-
ten, beherztes Handeln – Ehrenamt 
im Spiegel zivilgesellschaftlichen 
Wandels“ trafen sich vom 7. bis 9. 
November Engagierte und Fach-
leute in Essen, um zentrale Fragen 
rund um das Ehrenamt im Deut-
schen Roten Kreuz zu diskutieren. 
Aus Hessen referierte Dr. Gerd  
Grimberger – Referent Antizipation  
im Bevölkerungsschutz aus der 
DRK-Landesgeschäftsstelle – zum 
Thema Antizipation. Zwei weitere  
Teilnehmende aus Hessen waren  
Landesbereitschaftsleiter Jürgen  
Kraft und Bettina Kratzer – Refe- 
rentin Soziale Arbeit mit Geflüchte-
ten aus der DRK-Landesgeschäfts-
stelle.

Besserer Zugang zu freiwilligem  
Engagement
Die Tagung bot Workshops und In-
foshops zu aktuellen Herausforde-
rungen: Wie können Zugangschan-
cen zum freiwilligen Engagement  

 

verbessert werden? Welche Rolle 
spielt Vielfalt für die Zukunft des 
Ehrenamts? Bereits 2020 hatte 
knapp ein Drittel der Bevölkerung in 
Deutschland eine Zuwanderungs-
geschichte – ein Fakt, der Inte-
gration und Teilhabe zu 
Schlüsselthemen  
macht. Das DRK 
sieht darin gro-
ße Potenziale  
und hat mit 
seiner Migra-
tionsstrategie  
sowie dem neu-
en Aufgabenfeld 
„Flucht, Migration  
und Integration“ wich- 
tige Weichen gestellt. Ein wei-
teres Panel widmete sich der Fra-
ge: Wie kann Krisenmanagement  
mehr sein als reines Reagieren? Vor- 
gestellt wurde ein gesamtverbandli-
cher Prozess, der darauf abzielt, Kri-
senmanagement strategisch wei- 
terzuentwickeln und als Motor für 
Innovation und Resilienz zu nutzen.

Klimawandel: „Vor die Lage 
kommen“
Im Infoshop „Vor die Katastrophe  
kommen“ ging es um die Antizipa- 
tion von Extremwetterereignissen  

wie Hitze und Starkregen. Da- 
bei wurden internationa- 

le Erfahrungen und  
nationale Ansätze  

zur vorausschau- 
enden humani- 
tären Hilfe be-
leuchtet. 
Die Referenten 

Dr. Gerd Grim-
berger und Sören  

Schneider gaben in  
ihrem gemeinsamen  

Vortrag Impulse für die Wei-
terentwicklung des Bevölkerungs-
schutzes.
Die Fachtagung machte deutlich: 
Ehrenamt im DRK ist mehr als Hilfe 
in der Not – es ist ein gestaltender  
Faktor für gesellschaftlichen Zu- 
sammenhalt und Zukunftsfähigkeit.
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  Startfolie zum Infoshop: Strategien gegen Hitze und Starkregen – wie vorausschauende 
Hilfe Menschen schützt.

  Dr. Gerd Grimberger hielt gemein- 
sam mit Sören Schneider im Rahmen der 
Ehrenamtstagung 2025 einen Vortrag über 
das Thema „Antizipation“.

„
Ehrenamt im DRK  

ist ein gestaltender Faktor  
für gesellschaftlichen  
Zusammenhalt und  
Zukunftsfähigkeit.
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